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AUF EINEN BLICK:

Förderung von Projekten, die sich künstlerisch und/
oder wissenschaftlich mit Gender-Themen auseinan-
dersetzen

Finanzielle Mittel u.a. für Vorträge, Konzerte, 
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Keine Budgetobergrenze: Finanzierung auch 
für Teilprojekte möglich

Bewilligung für Lehrende, Studierende sowie 
Fachgruppen und Fachkommissionen der HMTMH 

Unkompliziertes Antragsverfahren 

Antragstellung jederzeit möglich

Individuelle Beratung für Antragstellende 
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[GLEICHSTELLUNG STATT GENDERGAP]

Gleichberechtigung zwischen Geschlechtern ist eines der 
großen Themen unserer Gesellschaft – und wird es wohl 
vorerst bleiben: Laut Gender Gap Report des Weltwirtschafts-
forums dauert es noch 217 Jahre, bis Männer und Frauen gleiche 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt haben – vorausgesetzt, das 
Reformtempo nimmt nicht an Fahrt auf.

Wir möchten keine zwei Jahrhunderte warten. Deshalb hat die 
HMTMH bereits 2008 ihr Gleichstellungskonzept verabschiedet. 
Unsere Ziele: Die Frauenquote in Gremien und Spitzenposi-
tionen nachhaltig verbessern. Studium oder Beruf und Familie 
vereinbar machen. Förderung und Personalentwicklung unseres 
weiblichen Nachwuchses vorantreiben – des künstlerischen und 
des wissenschaftlichen.

Kunst und Wissenschaft brauchen Frauen  –  und Hochschulen 
brauchen Geschlechtergerechtigkeit. Die HMTMH engagiert 
sich für beides: indem wir die Voraussetzungen für Gleichstel-
lung schaffen und indem wir sensibilisieren.

Der Förderpool Gender ist ein 
wichtiges Instrument dabei. 
Und auch für Sie eine Chance.

 

[FÖRDERPOOL GENDER – WAS IST DAS?]

Mit dem Förderpool Gender möchten wir alle ansprechen,  
die Lust haben, mit Kreativität und Eigeninitiative Beiträge  
zur Chancengleichheit der Geschlechter zu leisten.

Wir suchen engagierte Projekte, die Impulse setzen – künstle-
risch und wissenschaftlich – und dabei im Hochschulalltag  
das Bewusstsein für Genderfragen schärfen. Das kann ein  
Vortrag oder ein moderiertes Konzert sein. Wir unterstützen 
aber auch größere Veranstaltungen wie einen Aktionstag.

Wir fördern ganz unterschiedliche Vorhaben. Bislang dabei 
waren zum Beispiel 
	 ein Kompositionsprojekt, das die stereotype  
	 Sängerinnenrolle neu bewertet,
	 eine Ausstellung, die gemeinsame Lebensläufe von  
	 Künstler- und Wissenschaftspaaren inszeniert, 
	 ein szenischer Liederabend mit persischer Lyrik.

Formal und thematisch gibt es keine Vorgaben. Entscheidend 
ist: Das Projekt muss eine genderrelevante Fragestellung auf-
greifen. 

Im Förderpool Gender gibt es viele spannende 
Ideen. Welche haben Sie für uns?

[WER KANN FÖRDERUNG BEANTRAGEN?]

Der Förderpool Gender steht allen Lehrenden und Studieren-
den der HMTMH offen. Seminare, Vorträge, Workshops und 
Konzerte werden ebenso unterstützt wie Lehraufträge oder 
Werkverträge. Es gibt keine Budgetobergrenze für Projekte. 
Finanzielle Mittel können auch für Einzelmaßnahmen im  
Rahmen eines komplexeren Vorhabens beantragt werden.

Instrumentenkäufe sowie Reisekosten und Spesen für Studie-
rende und Lehrende können leider nicht gefördert werden. 
Ebenfalls nicht förderungsfähig sind Honorare für Antrag- 
stellende, Stipendien und Preise.

Die Antragstellung erfolgt inklusive Projektbeschreibung, 
Kostenaufstellung und gegebenenfalls Auflistung weiterer  
beantragter Mittel bequem über unser Antragsformular – 
selbstverständlich auch online. 

Anträge können jederzeit gestellt werden. Da das Budget  
begrenzt ist, empfiehlt es sich allerdings, ein Projekt  
möglichst früh im Semester vorzustellen. 

Für nähere Informationen und Beratung steht Birgit Fritzen, 
Gleichstellungsbeauftragte der HMTMH, zur Verfügung:  
persönlich in Raum 1.018, telefonisch unter 3100-7620 oder 
per E-Mail an birgit.fritzen@hmtm-hannover.de.

Das Antragsformular als Download gibt es auf 
www.hmtm-hannover.de/foerderpool.

Wir bemühen uns, möglichst viele Projekte  
zu fördern. Hoffentlich bald auch Ihres. 
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